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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Neustadt Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

DJK TSV Rödental IV : TTC Neundorf II 
Montag, 31.10.2022, 20:00 Uhr

TTC Neundorf II baut Siegesserie in Herren Bezirksklasse D 
Gruppe 5 Neustadt Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West) aus

Kurzer Jubel herrschte am Montagabend beim Gastteam des TTC Neundorf II, als Christian Schulz
das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:2 Sieg beim Gastgeber des DJK TSV Rödental IV
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Müller und Beckert, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 90 Minuten war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. In toller Verfassung präsentierten sich Gawollek / Heidrich im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Müller /
Braunersreuther. Das Doppel zwischen Böhm / Mousa und Beckert / Schulz endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Nach den ersten Spielen standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber.
Einen Erfolg verpasste Horst Böhm bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Wolfgang Beckert und
verpasste somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Das folgende Einzel
zwischen Jan Mousa und Bernd Müller endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Peter Gawollek Christian Schulz in fünf Sätzen. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Frederik Braunersreuther fand dagegen Dieter
Heidrich von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des DJK TSV Rödental IV und des TTC Neundorf II. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Bernd Müller war für Horst Böhm letztlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Jan Mousa hatte gegen Wolfgang Beckert beim 2:11, 5:11, 5:11 wenig
zu bestellen. Peter Gawollek hatte im Einzel gegen Frederik Braunersreuther am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Der neue Zwischenstand war 2:7. 2:3
endete das Einzel zwischen Dieter Heidrich und Christian Schulz aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste
ging. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das
Einzel insgesamt war. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der DJK TSV Rödental IV am 14.11.2022 gegen den TTC Neuses am
Brand III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 11.11.2022 gegen den TV Leutendorf-Horb III mitnehmen.

 Statistik:
 DJK TSV Rödental IV

Doppel: Gawollek / Heidrich 0:1, Böhm / Mousa 0:1 
Einzel: H. Böhm 0:2, J. Mousa 0:2, P. Gawollek 2:0, D. Heidrich 0:2 
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 TTC Neundorf II
Doppel: Müller / Braunersreuther 1:0, Beckert / Schulz 1:0 
Einzel: B. Müller 2:0, W. Beckert 2:0, F. Braunersreuther 1:1, C. Schulz 1:1


